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www.ihk.de/giessen-friedberg

Geldwerte Informationen

WAS WIR FÜR SIE TUN
Fo

to
: p

es
hk

ov
a 

- F
ot

ol
ia

In dieser Broschüre finden Sie einen Überblick über 
unsere Leistungen und wie wir Ihnen mit Rat und Tat 
zur Seite stehen.
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ABFALLBERATUNG

Wie kann der gewerbliche Abfall ent-
sorgt werden und welche Auflagen 
und Gesetze müssen dabei berück-
sichtigt werden? Ihre IHK hilft Ihnen, 
Ihre Entsorgungsprobleme zu lösen. 
Dies reicht von der direkten Unter-
stützung des einzelnen Betriebes bis 
hin zur Information über neue Geset-
zesvorlagen. Im mittelhessischen IHK-
Verbund haben wir eigens ein speziel-
les Umweltreferat installiert, um Ihnen 
kompetente Abfallberatung anbieten 
zu können.
Lisa Schäfer, Tel.: 0641/7954-2540

ABSCHLUSSPRÜFUNGEN DER 

BERUFSAUSBILDUNG

Die Qualifikation der Auszubildenden 
muss bundeseinheitlich gleich sein, 
um höchstmögliche Mobilität von 
Fachkräften zu gewährleisten. Dafür 
sorgen die IHKs in ganz Deutschland: 
Wir organisieren zweimal jährlich für 
über 3 000 Auszubildende und Um-
schüler die entsprechenden Prüfun-
gen. Unverzichtbar ist dabei die Hilfe 
von etwa 1 300 ehrenamtlichen Prü-
fern.
Lilli Felchle, Tel.: 06031/609-3050
Doreen Gräf, Tel.: 0641/7954-3055
Julia Herzberger, Tel.: 0641/7954-3060
Patrick Rühl, Tel.: 06031/609-3070
Sabrina Seim, Tel.: 06031/609-3035
Jutta Stopka, Tel.: 06031/609-3045
Marcel Temme, Tel.: 0641/7954-3085

ARBEITSJUBILÄEN

Haben Sie einen Mitarbeiter, der ein 
Arbeitsjubiläum hat? Die IHK stellt auf 
Anfrage Jubiläumsurkunden für Ihre 
Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter aus.
Service-Center FB, Tel.: 06031/609-0

AUSBILDERQUALIFIZIERUNG

Die Fachkräfte von morgen müssen 
heute schon ausgebildet werden. Und 
das können am besten Ausbilderinnen 
und Ausbilder aus dem eigenen Be-

trieb. Sie bringen ihre Berufserfahrung 
und ihr Fachwissen direkt ein. Neben 
dem beruflichen Fachwissen benötigen 
die Ausbilderinnen und Ausbilder 
Kenntnisse über die Ausbildung an sich. 
Der Lehrgang „Ausbildung der Ausbil-
der“ bereitet die Teilnehmerinnen und 
Teilnehmer mit handlungsorientierten 
Methoden auf die Ausbilderprüfung ge-
mäß Ausbildereignungsverordnung vor.
Mara Meister, Tel.: 06031/609-3100

AUSBILDUNGSATLAS

DERAUSBILDUNGSATLAS.DE fokus-
siert sich auf die umfassende Darstel-
lung ausbildungsberechtigter Unter-
nehmen und kennzeichnet zusätzlich 
offene Ausbildungsstellen. Diese 
Kennzeichnung erfolgt automatisch, 
sofern ein Inserat in der Ausbildungs-
platzbörse der Agentur für Arbeit oder 
auf einem der fünf führenden Ausbil-
dungsportale wie Ausbildung.de, Azu-
bi.de, Azubiyo.de, Stepstone.de oder 
Aubi-Plus.de vorhanden ist.
Petra Mönnich, Tel.: 06031/609-3005

AUSBILDUNGSBERATUNG

Als ausbildender Betrieb sehen Sie 
sich einer Fülle von Fragen gegen-
über. Wir lassen Sie nicht allein! Wäh-
rend der Ausbildung stehen unsere 
Ausbildungsberater Ihnen, Ihren Aus-
zubildenden und deren Erziehungs-
berechtigten sowie Berufsschul-
lehrern, Betriebsräten und Jugendver-
tretungen als Ansprechpartner für alle 
Fragen zur Verfügung.
Sandra Kraft, Tel.: 06031/609-3065
Stefan Lehr, Tel.: 0641/7954-3055
Dennis Noll, Tel.: 06031/609-3040
Isabell Schad, Tel.: 06031/609-3115

AUSLANDSHANDELS-

KAMMERN (AHKS)

Die AHKs unterstützen Ihr Unterneh-
men bei der erfolgreichen Expansion 
in neue Märkte! Sie bilden ein lokal er-
fahrenes und global präsentes Dienst-
leistungsnetz - das größte seiner Art 

auf der Welt. Sie erfassen in 93 Län-
dern mit rund 150 Standorten deut-
sche Unternehmen, die ihr Auslands-
geschäft auf- oder ausbauen wollen. 
AHKs sind Institutionen der deut-
schen Außenwirtschaftsförderung.

Tim Müller, Tel.: 0641/7954-3505

AUSSENWIRTSCHAFTSFORMULARE

Wir beraten Sie über die korrekte Ver-
wendung und Ausstellung der Außen-
wirtschaftsformulare im Rahmen der 
unterschiedlichen Zollverfahren. In 
unseren Service-Centern können Sie 
Formularvordrucke erwerben.
Service-Center FB, Tel.: 06031/609-0
Service-Center GI, Tel.: 0641/7954-0

BAULEITPLANUNG

siehe „Planverfahren“

BAUSTELLENMARKETING -

UMSATZ TROTZ BAUSTELLE

Umsatzeinbußen durch Baustellen 
müssen nicht sein! Baustellen kosten 
den Betroffenen Nerven, aber auch 
viel Geld: Kunden bleiben dem Ge-
schäft fern und kaufen dafür anders-
wo. Für die Unternehmen kann das 
die Gefährdung der Existenz bedeu-
ten. Wir haben mit zahlreichen Betei-
ligten gesprochen und die Hinweise, 
Anregungen und Tipps in einem Stan-
dardwerk zusammengefasst. Darüber 
hinaus finden sich Informationen zum 
erfolgreichen Marketing vor, während 
und nach der Bauphase. Mit Hilfe von 
Checklisten kann die Vorbereitung auf 
Baumaßnahmen in Geschäftsstraßen 
erleichtert werden.
Weitere Informationen finden Sie un-
ter 
Daniel Kaiser, Tel.: 06031/609-2010

IHK-BAUSTELLEN-PORTAL

Die verkehrstechnische Erreichbarkeit 
ist einer der wichtigsten Standortfak-
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toren für Unternehmen jeder Größen-
ordnung: Vom kleinen Kiosk um die 
Ecke bis zum großen Logistiker. Das 
IHK-Baustellen-Portal ist eine Platt-
form, die einen einfachen, schnellen 
und lösungsorientierten Umgang mit 
Baustellen bietet – für Unternehmen, 
aber auch für Kommunen, Behörden, 
Pendlerinnen und Pendler und die je-
weilige Bevölkerung. Das IHK-Bau-
stellen-Portal bietet frühzeitige und 
schnelle Informationen zu bestehen-
den und geplanten Baustellen sowie 
hilfreiche Tipps, Checklisten und 
Handlungsleitfäden und unterstützt 
Unternehmen, um Zeit und Geld zu 
sparen. 
Melden Sie sich beim Newsletter-Ser-
vice an, um frühzeitig über Baustellen 
an Ihrem Unternehmensstandort in-
formiert zu werden:

Daniel Kaiser, Tel.: 06031/609-2010

BEITRAG

Bei allgemeinen Fragen zum IHK-Bei-
trag oder zu Ihrem Beitragsbescheid 
wenden Sie sich bitte an unser Team 
„Beitrag“:              Tel.: 0641/7954-1600

BERATUNGSFÖRDERUNG

Unternehmensberater können wichti-
ge Partner sein für den Aufbau, den 
Erhalt und die Steigerung der Leis-
tungs- und Wettbewerbsfähigkeit 
Ihres Unternehmens. Je nach Lebens-
zyklus des Unternehmens und Bera-
tungsbedarf können gegebenenfalls 
Beratungskostenzuschüsse beantragt 
werden. Wir informieren Sie gerne 
über aktuelle Förderprogramme.
Existenzgründer:
Michael Mutz, Tel.: 06031/609-2515
Jung- und Bestandsunternehmen:
Vitalis Kifel, Tel.: 06031/609-2505

BERUFSAUSBILDUNG/

ERSTBERATUNG ZU IM AUSLAND

ERWORBENEN BERUFSABSCHLÜSSEN

Das „Gesetz zur Verbesserung der 
Feststellung und Anerkennung im 
Ausland erworbener Berufsqualifikati-
onen“ (Berufsqualifikationsfeststel-
lungsgesetz, abgekürzt BQFG) garan-
tiert allen Personen, die im Ausland 
einen Berufsabschluss in einem staat-
lich anerkannten Beruf erworben ha-
ben, einen Rechtsanspruch auf ein 
Feststellungsverfahren zur Überprü-
fung der Gleichwertigkeit dieses Ab-
schlusses mit dem entsprechenden 
Beruf in Deutschland. In die Zustän-
digkeit der IHK fallen die dualen Aus-
bildungsberufe sowie Weiterbildungs-
abschlüsse aus den Bereichen 
Industrie, Handel, Gastronomie und 
Dienstleistungen. Für eine individuelle 
Erstberatung steht die IHK zur Verfü-
gung. Als zentrale Stelle übernimmt 
die in Nürnberg ansässige IHK FOSA 
(Foreign Skills Approval) die Prüfung 
der Gleichwertigkeit für o.g. Berufe 
sowie die gesamte Abwicklung des 
Verfahrens.
Gabriele Appel, Tel.: 06031/609-3090

BERUFSAUSBILDUNG/

SCHLICHTUNG VON STREITIGKEITEN

Was tun bei Streitigkeiten während 
der Ausbildung? Bei der IHK besteht 
gemäß § 111 Abs. 2 des Arbeitsge-
richtsgesetzes ein Ausschuss zur Bei-
legung von Streitigkeiten zwischen 
Ausbildenden und Auszubildenden. In 
mehr als der Hälfte aller Schlichtun-
gen gelingt es, einen Vergleich abzu-
schließen.
Stefan Lehr, Tel.: 0641/7954-3055

BERUFSAUSBILDUNG/BROSCHÜRE 

SCHULE - UND WAS DANN?

Wie finde ich den richtigen Weg in 
den Beruf? Und wie entscheide ich 
mich für einen passenden Ausbil-
dungsberuf? Die Broschüre „Schule - 
und was dann?“ bündelt die Möglich-

keiten und verschafft einen Überblick 
über Ausbildungsmöglichkeiten und 
Karrierechancen in den Bereichen In-
dustrie, Handel und Dienstleistung. 
Die Broschüre wird kostenlos an die 
Schülerinnen und Schüler der allge-
meinbildenden Schulen verteilt.
Sebastian Möbus, Tel.: 06031/609-3010

BERUFSAUSBILDUNG/

WILLKOMMENSLOTSEN

Mit dem Förderprogramm „Passge-
naue Besetzung Willkommenslotsen“ 
des Bundesministeriums für Wirt-
schaft und Klimaschutz (BMWK) wer-
den Unternehmen bei der Integration 
von Geflüchteten in Ausbildung und 
Arbeit unterstützt. Die Willkommens-
lotsen gehen aktiv auf Unternehmen 
zu und sensibilisieren diese dafür, dass 
Geflüchtete eine Bereicherung für 
ihren Betrieb darstellen können.
Dr. Katja Kotlenga, Tel. 0641/7954-3135

BERUFSKRAFTFAHRER-

QUALIFIKATION

Haben Sie Fragen zur Berufskraftfah-
rerqualifikation? Wir beantworten Ihre 
Fragen zum Berufskraftfahrerqualifi-
kationsgesetz. Als zuständige Stelle 
für die Abnahme der Qualifikations-
prüfungen bieten wir Prüfungstermine 
im Bereich des Güterkraftverkehres 
und des Personenverkehres an. Spre-
chen Sie mit uns! Übrigens: Wir neh-
men auch die Prüfungen für Teilneh-
mer aus den IHK-Bezirken Lahn-Dill 
und Hanau-Gelnhausen-Schlüchtern 
ab. Weitere Informationen finden Sie 
auf unserer Homepage unter 

.
Jana Ruhl, Tel.: 06031/609-2025

BINNENMARKT

Sie wollen neue Märkte vor der Haus-
türe erschließen? Die EU zählt ca. 450 
Millionen Einwohner und bildet den 
größten gemeinsamen Markt der 
Welt. Etwas mehr als die Hälfte des 
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deutschen „Außenhandels“ findet in-
nerhalb des EU-Binnenmarktes statt. 
Aktuelle Informationen über die politi-
schen, wirtschaftlichen und rechtli-
chen Rahmenbedingungen im euro-
päischen Binnenmarkt erhalten Sie 
bei der IHK.
Tim Müller, Tel.: 0641/7954-3505
Selina Kipp, Tel.: 0641/7954-3510
Durim Vataj, Tel.: 0641/7954-3515

BÜRGSCHAFTEN

Ihre Sicherheiten reichen der Bank 
nicht aus und ein benötigter Investiti-
onskredit wird nicht gewährt? Bürg-
schaften der Bürgschaftsbank Hessen 
GmbH sind ein unbürokratischer Weg, 
die geforderten Sicherheiten für er-
folgsversprechende Vorhaben zu er-
bringen. Die Bürgschaftshöhe beträgt 
maximal 2 Mio. Euro bei einer Risiko-
übernahme von 80 Prozent der Kre-
ditsumme.
Existenzgründer:
Michael Mutz, Tel. 06031/609-2515
Jung- und Bestandsunternehmen:
Vitalis Kifel, Tel.: 06031/609-2505

BÜROKRATIEABBAU

Die Belastung der Unternehmen 
durch staatlich Bürokratie ist enorm. 
Und obwohl Bund und Länder Büro-
kratieentlastung auf ihre Fahnen ge-
schrieben haben, kommen immer 
noch mehr neue Vorschriften dazu als 
alte wegfallen. Die IHK möchte die 
Politik und Verwaltung mit konkreten 
Lösungsvorschlägen zum Bürokratie-
abbau auffordern. Hierfür bitten wir 
die regionale Wirtschaft um Unter-
stützung: Bitte schildern Sie uns posi-
tive sowie negative Erfahrungen bei 
der Umsetzung gesetzlicher Regeln.
Elke Dietrich, Tel.: 0641/7954-4100
Cindy Mett, Tel.: 0641/7954-4020

CE-KENNZEICHNUNG/

PRODUKTSICHERHEIT

Sie wollen ein neues Produkt auf den 
Markt bringen? Dann müssen Sie wis-
sen, welche Produkte die CE-Kenn-
zeichnung tragen müssen, wer sie an-
bringt und welche Konformitäts-
verfahren durchlaufen werden müs-
sen. Wir sagen Ihnen, wie es geht. Mit 
unserer Einstiegsberatung ersparen 
Sie sich eine umständliche Informati-
onssuche.
Janis Milde, Tel.: 06031/609-2520

CHINA-ARBEITSKREIS

Der Arbeitskreis verbindet Menschen 
und Märkte in Deutschland, Europa 
und China zur Verbesserung der wirt-
schaftlichen Aktivitäten.
Norbert Noisser, Tel.: 0641/7954-3540
Bàrbara Dos Santos, 
Tel.: 0641/7954-3535

DATENSCHUTZ

Wir beantworten Ihre Fragen zur Um-
setzung der gesetzlichen Anforderun-
gen wie Verfahrensverzeichnis, Da-
ten-, Speicher- und Löschkonzepte, 
Datenschutzerklärungen oder Gestal-
tung von Verträgen bei der Auftrags-
datenverarbeitung. Wir helfen Ihnen 
auch bei der Suche nach einem exter-
nen Datenschutzbeauftragten.
Dr. Sven Sudler, Tel: 06031/609-4010

DIGITALISIERUNG/KI

Große wie kleine Unternehmen müs-
sen sich mit dem Thema auseinander-
setzen, um Wettbewerbern mit neuen 
Geschäftsmodellen zuvorzukommen. 
Schwierig ist häufig der Beginn. Wo 
bringt die Digitalisierung oder der 
Einsatz von KI einen Mehrwert für das 
Unternehmen und wie gehe ich bei 
der Einführung am besten vor? Un-
terstützung erhalten Sie bei der IHK 
durch unsere Veranstaltungsreihe KI 
Camp in Kooperation mit ZUKIPRO 
und durch unsere Digitale Experten 

Kammer (DEK).
Janis Milde, Tel.: 06031/609-2520
Andreas Mertenbacher, 
Tel.: 06031/609-3155

E-BUSINESS/E-COMMERCE

Gerade kleine und mittlere Unterneh-
men können durch ihre Flexibilität be-
sonders von E-Business profitieren. 
Geschäftsprozesse lassen sich da-
durch nicht nur schneller, sondern 
auch effizienter gestalten. Denn die 
elektronische Unterstützung von Ge-
schäftsprozessen führt nachweislich 
zu Kostenvorteilen. Informationen un-
ter anderem zu Themen wie Online-
Marketing, Social Media, IT-Projekt-
management, IT-Recht und Industrie 
4.0 erhalten Sie in speziellen Veran-
staltungen oder über unsere Social-
Media-Kanäle. Nutzen Sie das Know-
how von Experten, die speziell die Be-
dürfnisse von kleinen und mittleren 
Unternehmen im Blick haben und 
kein Fachchinesisch, sondern Ihre 
Sprache sprechen. Hinweise zu den 
Veranstaltungen erhalten Sie bei uns.
Andrea Bette, Tel.: 06031/609-2500
Nicole Wintzer, Tel.: 06031/609-2510

ELEKTROMOBILITÄT/ALTERNATIVE 

ANTRIEBSTECHNIKEN

Ladeinfrastruktur, Antriebstechnik, 
Wasserstoff, Batterien, Geschäftsmo-
delle. Sie wollen in diesem Bereich un-
ternehmerisch tätig werden? Wir in-
formieren Sie über aktuelle techno-
logische Entwicklungen, aber auch 
über regionale Projekte und vermit-
teln Ihnen hessenweit Kontakte zu 
verschiedenen Netzwerken und Ex-
perten dieses vielfältigen Themenge-
biets.
Janis Milde, Tel.: 06031/609-2520

ELEKTRONISCHES

URSPRUNGSZEUGNIS (EUZ)

Unternehmen haben die Möglichkeit, 
Ursprungszeugnisse (UZ) und andere 
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Außenwirtschaftsdokumente – zum 
Beispiel Handelsrechnungen – online 
zu beantragen. Die Dokumente wer-
den durch die IHK im Normalfall am 
selben Tag bearbeitet. Anschließend 
können sie im Unternehmen mit IHK-
Siegel ausgedruckt und sofort weiter-
verwendet werden. Die dazugehörige 
Anwendung wurde von Grund auf er-
neuert und wird jetzt webbasiert und 
benutzerfreundlicher betrieben. An 
dieser Entwicklung waren von Beginn 
an Unternehmen und IHKs beteiligt, 
um eine konsequente Ausrichtung an 
die Bedürfnisse beider zu erreichen.
Service-Center GI, Tel.: 0641/7954-0
Service-Center FB, Tel.: 06031/609-0

EINZELHANDELSGROSSPROJEKTE

Wir setzen uns dafür ein, dass sich 
großflächige Einzelhandelsbetriebe, 
der Innenstadthandel und Nahversor-
gungsstandorte sinnvoll ergänzen. Le-
bendige Innenstädte und eine funkti-
onierende Nahversorgung sind 
Standortfaktoren, von denen die gan-
ze Wirtschaft profitiert. Haben Sie 
Fragen zum Standort Ihres geplanten 
Projektes? Sprechen Sie uns an!
Christian Thiel, Tel.: 06031/609-2020

ENERGIE

Sie ist das Blut unserer Wirtschaft. 
Ohne sie geht nichts. Energie muss 
kostengünstig, in der Versorgung 
sicher und für die Umwelt verträglich 
sein. Wir helfen, Ihr Unternehmen 
energieeffizient zu machen und auf 
Fördermittel zuzugreifen.
Andrea Bette, Tel.: 06031/609-2500
Lisa Schäfer, Tel.: 06031/609-2540

ERFINDERBERATUNG

Wer etwas erfunden hat, will auch 
selbst davon profitieren. Die IHK bie-
tet regelmäßig Erfindersprechtage an. 
Erfinder können dort mit einem 
Patentanwalt über die Möglichkeiten 

des gewerblichen Rechtsschutzes 
sprechen. Online-Anmeldung nötig.
Linda Hanna & Nicole Wintzer,
Tel.: 06031/609-2510
Janis Milde, Tel.: 06031/609-2520

EXISTENZGRÜNDUNGSBERATUNG

Eine florierende Wirtschaft braucht 
Existenzgründer – Menschen mit neu-
en Ideen, Mut zum Risiko und viel En-
gagement. Die IHK bietet Beratung 
für Existenzgründer in Seminaren und 
in individuellen Gesprächen an. Sie 
hilft bei der Wahl des Firmennamens 
und der Rechtsform, informiert dar-
über, welche Vorschriften zu beachten 
sind und wie der Staat Gründungsvor-
haben unterstützt. Mit unseren Basis-
wissen-Seminaren werden Sie von Ex-
perten auf den Beginn gut vorbereitet.
Michael Mutz, Tel.: 06031/609-2515

EXISTENZGRÜNDUNGSBÖRSE

Sie suchen einen Nachfolger für Ihr 
Unternehmen oder Sie wollen ein Un-
ternehmen kaufen? Wir beraten Sie 
und bieten Ihnen über die bundeswei-
te Unternehmensbörse nexxt-change 
eine Vermittlungsplattform an. Jähr-
lich tausende Arbeitsplätze können 
durch erfolgreiche Vermittlung von 
Kaufinteressenten gerettet werden. 
Kostenlos stellt die IHK Ihr Such- oder 
Verkaufsinserat mit Chiffre in die Bör-
se ein, Sie bleiben als Inserent an-
onym.
Linda Hanna & Nicole Wintzer,
Tel.: 06031/609-2510

FACHBERATUNG INKLUSION

Sie möchten einen Menschen mit Be-
hinderung einstellen, oder haben Fra-
gen zum Thema Inklusion am Arbeits-
platz? Unsere Fachberaterin für Inklu-
sion unterstützt Unternehmen bei der 
Suche nach geeigneten Bewerberin-
nen und Bewerbern sowie der Akqui-
se von Praktikums-, Ausbildungs- und 

Arbeitsplätzen für Menschen mit Be-
hinderung. Darüber hinaus erhalten 
Sie Informationen zu den aktuellen 
Fördermöglichkeiten. Schwerbehin-
derte Auszubildende sowie Arbeit-
nehmerinnen und Arbeitnehmer er-
halten Beratung im Zusammenhang 
mit der Sicherung und dem Erhalt ihres 
Ausbildungs- oder Arbeitsplatzes.
Samantha Fischer, 
Tel.: 06031/609-3150

FACHKRÄFTEGEWINNUNG 

AUS DEM AUSLAND

Viele Unternehmen beschäftigt aktu-
ell der Fachkräftemangel. Die Fach-
kräftegewinnung aus dem Ausland ist 
dabei ein Baustein, um offene Stellen 
zu besetzen. Die IHK unterstützt Sie 
dabei und hat den Internationalen 
Fachkräfte Nexus ins Leben gerufen. 
Der Nexus ist eine regelmäßig stattfin-
dende Veranstaltungsreihe, bei der 
Unternehmerinnen und Unternehmer 
mit Dienstleistern zusammengebracht 
werden, die Fachkräfte aus dem Aus-
land vermitteln. Neben der reinen Ver-
mittlung bieten die Netzwerkpartner 
auch zahlreiche Unterstützungsleis-
tungen beim Migrationsprozess an, 
wie z.B. Unterstützung bei der Woh-
nungssuche oder Behördengängen. 
Außerdem beraten wir Sie zu zahlrei-
chen rechtlichen Fragen rund um das 
Thema Fachkräftemigration, z.B. den 
richtigen Aufenthaltstitel oder das 
korrekte Visum. 
Andreas Mertenbacher, 
Tel.: 06031/609-3155
Cindy Mett, Tel.: 0641/7954-4020

FINANZIERUNGSHILFEN

Die Finanzierungs- und Förderpro-
gramme der EU, des Bundes und der 
Länder sind ausgesprochen vielfältig 
und schwer zu überblicken. Sie sparen 
allerdings viel Geld, wenn Sie die pas-
sende Förderung für Ihre Projekte er-
halten. Ihre IHK berät Sie über die ak-
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tuellen Förderprogramme und -kondi-
tionen, so dass Sie Ihrer Hausbank 
entsprechende Vorschläge unterbrei-
ten können. 
Vitalis Kifel, Tel.: 06031/609-2505

FIRMENJUBILÄEN

Ehre, wem Ehre gebührt. Feiert Ihr 
Unternehmen ein Jubiläum? Dann 
können Sie zu diesem bedeutenden 
Ereignis von Ihrer IHK eine Ehrenur-
kunde bestellen. Außerdem haben Sie 
die Möglichkeit, einen kostenfreien 
Jubiläumsbericht in unserer IHK-Zeit-
schrift zu veröffentlichen. Wenn Sie 
hieran interessiert sind, teilen Sie uns 
bitte Ihren Firmennamen und das ge-
naue Datum (Tag/Monat/Jahr) der 
Firmengründung mit.
Service-Center FB, Tel.: 06031/609-0

FORSCHUNG UND ENTWICKLUNG

Wo nicht geforscht wird, fehlt es bald 
an moderner Technologie, Neuent-
wicklungen und damit an Innovatio-
nen. Die Geschichte zeigt, dass gera-
de Deutschland von Forschung 
profitiert und eine starke Wirtschaft 
fördert. Um neue Produkte und 
Dienstleistungen zu entwickeln und 
auf den Markt zu bringen, bedarf es 
nicht nur finanzieller Anstrengungen. 
Kontakte zu Wissenschaftlern, For-
schern und anderen Unternehmen, 
die bei der Entwicklung als Partner 
hinzugezogen werden können, sind 
ebenso wichtig. Ihre IHK zeigt Wege 
und Möglichkeiten auf, wie Sie bei der 
Produktentwicklung Hilfe erhalten, 
und vermittelt Ihnen Kontakte zu 
Hochschulen, Forschungseinrichtun-
gen und industriellen Partnern. The-
menbezogene Technologieveranstal-
tungen und individuelle Beratungen 
zum Innovations- und Qualitätsma-
nagement gehören zu unseren 
Dienstleistungen.
Janis Milde, Tel.: 06031/609-2520 
Andrea Bette, Tel.: 06031/609-2500

FÖRDERPROGRAMME

Die IHK zeigt Ihnen den Weg durch 
den Förderdschungel. Wenn Sie grün-
den, ein Forschungsprojekt starten 
oder andere Investitionen auf den Weg 
bringen wollen, lassen Sie vorher von 
Ihrer IHK die Fördermöglichkeiten prü-
fen.
Vitalis Kifel, Tel.: 06031/609-2505
Janis Milde, Tel.: 06031/609-2520
Michael Mutz, Tel.: 06031/609-2515

FREIVERKÄUFLICHE ARZNEIMITTEL

Der Handel mit freiverkäuflichen Arz-
neimitteln setzt eine Prüfung vor der 
IHK voraus. Die IHK Gießen-Friedberg 
nimmt die Prüfungen ab für die IHK-
Bezirke Darmstadt, Frankfurt, Gießen-
Friedberg, Hanau, Offenbach und 
Wiesbaden. Gerne nennen wir Ihnen 
Bildungsträger, die vorbereitende 
Schulungen anbieten.
Nicole Pfeifer & Maike Tunis,
Tel.: 0641/7954-4015
Christiane Bölitz-Reitz,
Tel.: 0641/7954-4025

GEFAHRGUTBEAUFTRAGTE

Unternehmen, die regelmäßig mit 
nach der Gefahrgutverordnung be-
stimmten Gütern umgehen (sie ver-
packen, verladen oder transportie-
ren), haben einen Gefahrgut-
beauftragten zu bestellen. Die Be-
scheinigung „Gefahrgutbeauftragter“ 
können Sie bei der IHK beantragen. 
Für den mittelhessischen Raum über-
wacht die IHK Lahn-Dill diese Schu-
lung und stellt entsprechende Be-
scheinigungen aus. 
Simone Hedrich-Schmidt,
Tel.: 06441/9448-1520

GEFAHRGUTFAHRER-SCHULUNG

Erhöhen Sie Ihren beruflichen Stellen-
wert und qualifizieren Sie sich zum 
„Gefahrgutfahrer“. Für die mittelhessi-
schen Fahrer überwacht die IHK 

Lahn-Dill die Lehrgänge und stellt die 
Bescheinigungen aus. 
Simone Hedrich-Schmidt,
Tel.: 06441/9448-1520

GELDWÄSCHEGESETZ

Unternehmen müssen prüfen, ob sie 
vom Geldwäschegesetz betroffen 
sind, welche Mitwirkungspflichten 
(Sorgfaltspflichten und organisatori-
sche Pflichten) sie im Geschäftsver-
kehr mit ihren Kunden beachten müs-
sen und welche Strafen bei 
Nichtbeachtung drohen.
Cindy Mett, Tel.: 0641/7954-4020

GEWERBE- UND BERUFS-

ZULASSUNG SOWIE –AUSÜBUNG

Erlaubt ist, was gefällt! Dieser Satz gilt 
im Grundsatz auch für gewerbliche 
Tätigkeiten. Wir haben Gewerbefrei-
heit - mit gewissen Einschränkungen: 
Für die Ausübung einiger Dienstleis-
tungen verlangt der Gesetzgeber eine 
staatliche Erlaubnis. Die IHK erteilt 
Auskunft und schützt vor Verstößen 
gegen gewerberechtliche Vorschrif-
ten. Die IHK berät und gibt Stellung-
nahmen im Erlaubnisverfahren ab.
Dr. Sven Sudler, Tel.: 06031/609-4010

GEWERBE- UND

INDUSTRIEANSIEDLUNG

Kennen Sie die Standortvorteile unse-
rer Region? Bei uns erhalten Sie eine 
Übersicht der aktuellen und geplan-
ten Gewerbeflächenangebote, damit 
Sie schnell und preiswert Ihr Unter-
nehmen ansiedeln können. In den 
IHK-Netzwerken finden Sie Kontakt 
zu anderen Unternehmen aus der Re-
gion und wichtigen regionalen Akteu-
ren. Für Ihr Ansiedlungsvorhaben nen-
nen wir Ihnen die richtigen Ansprech-
partner: das spart Zeit und Nerven.
Christian Thiel, Tel.: 06031/609-2020
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GEWERBLICHE SCHUTZRECHTE/

PATENTINFORMATION

Patente, Gebrauchs- und Ge-
schmacksmuster schützen Ihre Pro-
dukte vor Nachahmern. Marken ge-
ben Ihrem Unternehmen ein Gesicht. 
Ihre IHK zeigt Ihnen Möglichkeiten 
Ihre Erfindung oder einen Namen 
rechtlich zu schützen. Wir informieren 
über die Möglichkeiten des gewerbli-
chen Rechtsschutzes, das Anmelde-
verfahren und die Nutzungsrechte.
Janis Milde, Tel.: 06031/609-2520

GEWERBEVEREINE

Sie wollen sich für Ihren Handels-
standort engagieren, wissen aber 
nicht wie und mit wem? Auf unserer 
Homepage finden Sie ein laufend ak-
tualisiertes Verzeichnis aller Gewerbe-
vereine und Werbegemeinschaften in 
unserem IHK-Bezirk.
Christian Thiel, Tel.: 06031/609-2020

GÜTERKRAFTVERKEHR

Sie wollen im Bereich des Güterkraft-
verkehres unternehmerisch tätig wer-
den? Schnell und unbürokratisch kön-
nen Sie bei uns die dazu erforderliche 
Bescheinigung der Sach- und Fach-
kunde im Rahmen einer Prüfung er-
werben. Sie erhalten bei uns alle Infor-
mationen zum Thema „Berufszugang 
Güterkraftverkehr“. 
Übrigens: Wir nehmen auch die Prü-
fungen für Teilnehmer aus den IHK-
Bezirken Lahn-Dill und Limburg ab. 
Weitere Informationen finden Sie un-
ter .
Corinna Huhle, Tel.: 06031/609-2015

HANDELSREGISTERRECHT

Firmengründer sparen Zeit und Geld: 
Die IHK berät zu Fragen des Register- 
und Firmenrechts und der Firmierung.
Dr. Sven Sudler, Tel.: 06031/609-4010
Nicole Pfeifer, Tel.: 0641/7954-4015
Maike Tunis, Tel.: 0641/7954-4015

HANDELSRICHTER

Ehrenamtliche Handelsrichter/-innen 
sind Unternehmerpersönlichkeiten, 
die in den Kammern für Handelssa-
chen bei den Landgerichten mit ihrer 
beruflichen Kompetenz zu effizienten 
Gerichtsentscheidungen beitragen. 
Die Kammern für Handelssachen ent-
scheiden, sofern eine Partei dies 
beantragt, bei Klagen gegen ein im 
Handelsregister eingetragenes Unter-
nehmen in geschäftlichen Angelegen-
heiten und bei Streitigkeiten unter 
den Gesellschaftern eines eingetrage-
nen Unternehmens. Die IHK schlägt 
Persönlichkeiten ihres Bezirks dem 
Präsidenten des Landgerichts für die 
Berufung in das Amt des Handelsrich-
ters vor. 
Dr. Sven Sudler, Tel.: 06031/609-4010

HANDWERK - INDUSTRIE

ABGRENZUNG

Vor allem bei produzierenden Betrie-
ben stellt sich häufig die Frage, ob ein 
Unternehmen zur Industrie oder zum 
Handwerk gerechnet wird. In vielen 
Fällen muss immer noch ein geprüfter 
Meister die Betriebsleitung überneh-
men. In diesen, für die Gründung und 
den Bestand eines Unternehmens oft 
existenziellen Fragen, berät die IHK. 
Wenn sich Zweifelsfragen darüber er-
geben, ob es sich um einen hand-
werklichen oder nichthandwerklichen 
Betrieb handelt, nimmt die IHK mit 
der jeweiligen Handwerkskammer 
Rücksprache. 
Dr. Sven Sudler, Tel.: 06031/609-4010

INDUSTRIE 4.0

siehe „Digitalisierung“

IT-SICHERHEIT UND 

CYBER-SECURITY

Die  Bedrohungslage durch Cyber-
Angriffe erhöht sich stetig und die An-
griffsmöglichkeiten nehmen zu. Aus 

diesem Grund ist die IHK Gießen-
Friedberg Ihre erste Anlaufstelle zum 
Thema IT-Sicherheit und Cyber-Secu-
rity. Wir bieten Angebote zur Weiterbil-
dung und Selbsteinschätzung an, da-
mit Sie Ihre Vorsorge und Abwehr auf 
dem aktuellen Stand halten. Diese und 
weitere Informationen zur Nachsorge 
erhalten Sie unkompliziert von uns.
Janis Milde, Tel.: 06031/609-2520

KOMPETENZZENTRUM AFRIKA

Die IHK unterstützt Unternehmen mit 
ersten Beratungen, Veranstaltungen 
rund um das Thema Afrika und bei der 
Herstellung von Kontakten. Hierzu 
nutzt die IHK ihre Erfahrung aus inter-
nationalen Projekten.
Dr. Kirsten Albrecht, 
Tel.: 0641/7954-3530
Bárbara Dos Santos, 
Tel.: 064/7954-3535

KONJUNKTURBERICHTE

Dreimal im Jahr befragen wir unsere 
Mitgliedsunternehmen zur konjunktu-
rellen Lage und zu ihrer Einschätzung 
der weiteren Entwicklung. Das Ergeb-
nis ergibt ein Bild über die Gesamtsi-
tuation im IHK-Bezirk und über die 
Lage einzelner Branchen. Die Zusam-
menfassung dieser Antworten beein-
flusst unser wirtschaftspolitisches En-
gagement. Jede IHK in Deutschland 
führt Konjunkturumfragen durch. Die 
Ergebnisse aller Umfragen fließen ein 
in die Konjunkturanalyse des DIHK. 
Diese wiederum nutzen der Sachver-
ständigenrat, die Deutsche Bundes-
bank und die Bundesregierung für 
ihre konjunkturellen Bewertungen.
Doris Steininger, Tel.: 06031/609-1100

KUNDENBETREUUNG

Sie wollen wissen, wie Sie gezielt 
Fachkräfte für Ihr Unternehmen ge-
winnen können? Oder brauchen Sie 
Unterstützung bei der Frage, wie Sie 
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Ihren nächsten Azubi finden? Welche 
Weiterbildung sinnvoll für Sie oder 
Ihre Mitarbeiter sein könnte? Sie be-
nötigen für die Umsetzung eines in-
novativen Projektes finanzielle Unter-
stützung, wissen aber nicht, welche 
Förderprogramme greifen? Sie möch-
ten Ihr Unternehmensnetzwerk über 
die IHK weiter ausbauen? Oder Sie 
fragen sich generell: Was tut meine 
IHK konkret für mich?
Die IHK-Kundenbetreuerin gibt Ihnen 
gerne Antworten auf all Ihre Fragen. In 
einem persönlichen Gespräch bei Ih-
nen vor Ort informieren wir Sie über 
die Leistungen der IHK Gießen-Fried-
berg. Gleichzeitig freuen wir uns dar-
auf, Sie und Ihr Unternehmen ebenso 
wie Ihre Erwartungen an die IHK bes-
ser kennenzulernen. Ein Anruf oder 
eine E-Mail zur Terminabsprache ge-
nügt, und unsere Kundenbetreuerin 
kommt gerne vorbei.
Aline Cloos, Tel.: 0641/7954-1550

KÜNSTLICHE INTELLIGENZ

Kaum ein Thema erhält aktuell so viel 
Aufmerksamkeit wie Künstliche Intelli-
genz. Die Technologie ist vielseitig 
einsetzbar und kann Unternehmerin-
nen und Unternehmer an vielen Stel-
len unterstützen. Sie möchten wissen, 
wie Sie KI in Ihrem Betrieb einsetzen 
können, sind an einer Schulung oder 
Fördermöglichkeiten interessiert? Die 
IHK ist hier Ihre zentrale Anlaufstelle 
für erste Informationen und Beratun-
gen in das weite Feld der Künstlichen 
Intelligenz.
Simon Deventer Tel.: 0641/7954-1745

LKW-FAHRVERBOT AN

SONN- UND FEIERTAGEN

Von den gesetzlichen Lkw-Fahrverbo-
ten an Sonn- und Feiertagen zwi-
schen 00.00 und 22.00 Uhr können 
Ausnahmen zugelassen werden. Die 
IHK nimmt zu Anträgen auf Ausnah-
megenehmigungen Stellung. Sie un-

terstützt die zuständige Verkehrsbe-
hörde im Anerkennungsverfahren. 
Jana Ruhl, Tel.: 06031/609-2025

MEDIEN & PR

Das Wichtigste ist: informiert sein! Wir 
informieren Sie. Wir versenden regel-
mäßig Pressemeldungen, organisieren 
Pressekonferenzen und geben Inter-
views in regionalen und überregiona-
len Medien. Ein wichtiges Organ ist 
außerdem unser Wirtschaftsmagazin. 
Wir stehen Ihnen auch gerne mit Rat 
und Tat zur Seite bei allen Fragen zur 
Öffentlichkeitsarbeit, wenn Sie Ver-
bindungen zu Presse und Hörfunk, 
oder Informationen zu regionalen und 
lokalen Medien benötigen.
Doris Steininger, Tel.: 06031/609-1100

MULTIMEDIA (ARBEITSKREIS)

IT-Unternehmen aus der Region Mit-
telhessen haben sich im Arbeitskreis 
Multimedia zusammengeschlossen, 
um regelmäßig aktuelle Themen rund 
um elektronischen Geschäftsverkehr, 
betriebliche IT und den Einsatz neuer 
Medien zu präsentieren und zu disku-
tieren. Profitieren auch Sie von die-
sem Netzwerk und machen Sie mit!
Nicole Wintzer, Tel.: 06031/609-2005
Andrea Bette, Tel.: 06031/609-2500

NACHHALTIGKEIT/NACHHALTIG-

KEITSBERICHTERSTATTUNG

Die EU will bis 2050 klimaneutral wer-
den und Deutschland noch fünf Jahre 
früher. Damit erhält die Nachhaltigkeit 
strategische Bedeutung. Verschiede-
ne Gesetze zwingen nicht nur größere 
Unternehmen zur Veröffentlichung 
der Daten, die eine Einschätzung zur 
Nachhaltigkeit des Unternehmens 
möglich machen. Sondern auch klei-
nere, nicht direkt durch Gesetze be-
troffene Unternehmen werden von 
ihren Wirtschaftspartnern zu ihren 
Daten befragt. Bei uns erhalten Sie 

Unterstützung bei der Nachhaltig-
keitsberichterstattung.
Andrea Bette, Tel.: 06031/609-2500

NACHFOLGEBÖRSE

siehe „Existenzgründungsbörse“

NATUR- UND LANDSCHAFTSSCHUTZ-

PLANUNGEN

Ein Landschaftsschutzgebiet soll aus-
gewiesen, das Naturschutzgesetz ge-
ändert oder neue FFH-Gebiete an die 
EU gemeldet werden: Wir informieren 
Sie über laufende Verfahren und de-
ren mögliche Rechtsfolgen, helfen Ih-
nen, die Betroffenheit Ihres Unterneh-
mens zu klären und nehmen im 
Interesse der Wirtschaft gegenüber 
dem Planungsträger Stellung. Aktuelle 
Informationen finden Sie auf der 
Website 
Christian Thiel, Tel.: 06031/609-2020

NEWSLETTER

Mit unseren Newslettern informieren 
wir Sie regelmäßig und unkompliziert 
über Wissenswertes zu Fachthemen. 
Auf unserer Homepage können Sie 
sich kostenlos für die Newsletter-
Services eintragen und nach Belieben 
verschiedene Rubriken kombinieren. 
Ina Hillebrecht, Tel.: 06031/609-1110

ÖFFENTLICHE AUFTRÄGE

Aufträge vom Staat, dem Land und 
den Kommunen können wichtige und 
gewinnbringende Arbeitsfelder für Ihr 
Unternehmen sein. Denn auch die 
„öffentlichen Hände“ vergeben Auf-
träge an die gewerbliche Wirtschaft. 
Wir helfen Ihnen, an diese Aufträge zu 
kommen. In die öffentlichen Aus-
schreibungen dieser Auftraggeber 
sind wir eingeschaltet. Wir ermitteln 
geeignete liefer- oder leistungsberei-
te Firmen und nennen sie der aus-
schreibenden Stelle. Umgekehrt bera-
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ten wir unsere Mitgliedsunternehmen 
über die Möglichkeit der Teilnahme an 
öffentlichen Ausschreibungen. Spre-
chen Sie uns an, wir helfen Ihnen ger-
ne weiter!
Doris Steininger, Tel.: 06031/609-1100

ÖKO-AUDIT (EMAS)

Mit der Einrichtung eines Umweltma-
nagementsystems und der freiwilligen 
Prüfung nach der Öko-Audit-Verord-
nung steigt Ihr Image und Vertrauen 
bei Ihren Kunden. Durch Leitfäden, 
Fortbildungsveranstaltungen und in-
dividuelle Beratung hilft die IHK beim 
Aufbau dieser Umweltmanagement-
systeme und bei der kontinuierlichen 
Verbesserung des betrieblichen Um-
weltschutzes. Die IHKs sind gemäß 
Umweltauditgesetz mit der Führung 
des europäischen Standortregisters 
beauftragt und vergeben die EMAS-
Plaketten, die im Rahmen des be-
trieblichen Marketings verwendet 
werden können.
Lisa Schäfer, Tel.: 0641/7954-2540 

ONLINEHANDEL

Pflichtangaben, Widerrufsbelehrun-
gen, Informationspflichten des Unter-
nehmens vor, während und nach dem 
Bestellvorgang - wir informieren Sie!
Cindy Mett, Tel.: 0641/7954-4020

PASSGENAUE BESETZUNG

Wie finde ich Fachkräfte, um mein 
Unternehmen zukunftsfähig aufzu-
stellen? Welche Ausbildung passt zu 
mir? Die Berater/-innen des Projekts 
„Passgenaue Besetzung“ können die-
se Fragen beantworten und unterstüt-
zen sowohl Unternehmen als auch 
ausbildungsinteressierte Bewerber/-
innen dabei, zueinander zu finden. Die 
Beratung ist für die Unternehmen und 
für die Bewerber/-innen kostenlos.

Isabel Kleck, Tel.: 0641/7954-3095

PATENTINFORMATION

Patente, Gebrauchs- und Ge-
schmacksmuster schützen Ihre Pro-
dukte vor Nachahmern. Marken ge-
ben Ihrem Unternehmen ein Gesicht. 
Ihre IHK zeigt Ihnen die Möglichkei-
ten, Ihre Erfindung oder einen Namen 
rechtlich zu schützen. Im Rahmen un-
serer Erfindersprechtage können Sie 
Ihre Ideen kostenfrei einem Patentan-
walt vorstellen.
Janis Milde, Tel.: 06031/609-2520

PERSONENBEFÖRDERUNG

Omnibusse
Sie wollen im Bereich des Personen-
verkehrs (Omnibusse) unternehme-
risch tätig werden? Die dazu erforder-
liche Bescheinigung der Sach- und 
Fachkunde können Sie bei der IHK 
Frankfurt mit einer Prüfung erwerben. 
Darüber hinaus beantworten Ihnen 
die Mitarbeiter aus Frankfurt alle Fra-
gen rund um das Thema „Berufszu-
gang Personenverkehr“. Und wenn Sie 
schon die erforderliche Erfahrung ha-
ben: Die Anerkennung oder Gleich-
stellung der fachlichen Eignung kön-
nen Sie bei der IHK Gießen-Friedberg 
beantragen.
Fachkundeprüfung:
Christine Hübscher,
Tel.: 069/2197-1335 (IHK Frankfurt)
Anerkennung oder Gleichstellung:
Daniel Kaiser, Tel: 06031/609-2010

Taxi und Mietwagen
Sie wollen im Bereich des Personen-
verkehrs (Taxi und Mietwagen) unter-
nehmerisch tätig werden? Die dazu 
erforderliche Bescheinigung der 
Sach- und Fachkunde können Sie bei 
der IHK Lahn-Dill mit einer Prüfung 
erwerben. Darüber hinaus beantwor-
ten Ihnen die Mitarbeiter aus Wetzlar 
alle Fragen rund um das Thema „Be-
rufszugang Personenverkehr“.
Simone Hedrich-Schmidt,
Tel.: 06441/9448-1520

PERSONENNAHVERKEHR

Vorsprung durch Mobilität! Damit die-
ser Vorteil auch für Ihr Unternehmen 
zum Tragen kommt, wirken wir bei der 
Erarbeitung der lokalen und regiona-
len Nahverkehrspläne mit. Wenn Ihr 
Unternehmen die Beförderung im 
Gelegenheitsverkehr (Taxen und 
Mietwagen) oder im Linienverkehr 
durchführen will, erhalten Sie von uns 
die notwendige Stellungnahme. 
Daniel Kaiser, Tel.: 06031/609-2010

PLANVERFAHREN

Die IHK wird an allen öffentlichen 
Planverfahren beteiligt. Wir prüfen 
Planungen im Detail auf „versteckte“ 
Einschränkungen, die Ihrem Unter-
nehmen durch die Planung entstehen 
könnten. In „alarmierenden“ Fällen 
sprechen wir Sie direkt an und vermit-
teln im Kontakt mit dem Planungsträ-
ger. Wir beziehen Stellung - im Inter-
esse der Wirtschaft. Über laufende 
Verfahren können Sie sich auf der 
Website  infor-
mieren. Damit Sie keine Bauleitpla-
nung verpassen, können Sie unseren 
Newsletter bestellen. 
Christian Thiel, Tel.: 06031/609-2020

RECHTSAUSKÜNFTE

Qualifizierte Rechtsberatung durch 
unsere Rechtsanwälte zu Fragen des 
Arbeitsrechts, Firmenrechts, Gewer-
berechts, Handelsrechts, Sachver-
ständigenrechts, Wettbewerbsrechts, 
Wirtschaftsrechts und Zivilrechts ganz 
unkompliziert per Telefon, E-Mail oder 
in einem persönlichen Gespräch. 
Dr. Sven Sudler, Tel.: 06031/609-4010
Cindy Mett, Tel.: 0641/7954-4020

REGIONAL- UND LANDESPLANUNG

siehe „Planverfahren“
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SACHVERSTÄNDIGE

Sie suchen einen Sachverständigen, 
der Ihre Fragestellung qualitativ hoch-
wertig und unparteiisch begutachtet 
oder als Schiedsgutachter geeignet 
ist? Öffentlich bestellte und vereidigte 
Sachverständige haben ihre besonde-
re Sachkunde und Integrität in einem 
anspruchsvollen Prüfungsverfahren 
unter Beweis gestellt und werden lau-
fend überprüft. Sie sind für Gerichte, 
Behörden und Unternehmen die erste 
Wahl bei der Suche nach Experten. 
Profitieren Sie von unserem bundes-
weiten Netzwerk öffentlich bestellter 
und vereidigter Sachverständiger. Sie 
möchten öffentlich bestellter Sach-
verständiger werden, wissen aber 
nicht, wie Sie die Voraussetzungen 
dafür erfüllen können? Unsere Sach-
verständigen stehen Ihnen im Zuge 
der Nachwuchsförderung mit Rat und 
Tat zur Seite. 
Christiane Bölitz-Reitz, 
Tel.: 0641/7954-4025
Cindy Mett, Tel.: 0641/7954-4020

SCHLICHTUNG VON BERUFS-

BILDUNGSSTREITIGKEITEN

siehe „Berufsausbildung/Schlichtung 
von Streitigkeiten“

SOZIALE MEDIEN

Werden Sie unser Fan - Wir freuen 
uns auf Sie! Liken Sie uns auf Face-
book, verbinden Sie sich mit uns über 
Linkedin oder fügen Sie uns zu Ihren 
XING-Kontakten hinzu. Auch auf X 
und Instagram finden Sie uns! So er-
fahren Sie alles über geplante Veran-
staltungen, können mit anderen IHK-
Mitgliedern in Kontakt treten und sind 
über alle unsere Aktivitäten stets im 
Bilde. Für Gründer und Jungunter-
nehmen haben wir außerdem einen 
eigenen Facebook-Auftritt unter 

Ann-Kathrin Oberst, Tel.: 06031/609-1105
Rahel Althenn, Tel.: 0641/7954-1010

STADTMARKETING/

STANDORTENTWICKLUNG

Wir setzen uns für die Stärkung der 
Innenstädte als zentrale Handels-
standorte ein. Hierzu beteiligen wir 
uns an beispielgebenden Stadtmarke-
tingprozessen, wie dem Gießener BID 
Pilotprojekt (BID = Business Improve-
ment District). 
Darüber hinaus bieten wir mit Veran-
staltungen zu aktuellen Themen des 
Stadtmarketings regelmäßig eine 
Plattform zum Informations- und Er-
fahrungsaustausch. Damit unterstüt-
zen wir Einzelhändler und kommunale 
Verantwortliche in ihrer gemeinsamen 
Arbeit für „ihre“ Innenstadt.
Daniel Kaiser, Tel. 06031/609-2010
Christian Thiel, Tel. 06031/609-2020

STELLUNGNAHMEN ZU ANTRÄGEN 

AUF BÜRGSCHAFTEN, BETEILIGUN-

GEN, ÖFFENTL. GEFÖRDERTEN DAR-

LEHEN + GRÜNDUNGSZUSCHUSS

Für öffentlich geförderte Finanzie-
rungshilfen werden in der Regel Stel-
lungnahmen der IHK gefordert. Die 
Beantragung dieser Fördermittel er-
folgt vor Investitionsbeginn über die 
Hausbank. Auch bei Beantragung des 
Gründungszuschusses bei der Agen-
tur für Arbeit ist eine fachkundige 
Stellungnahme einzureichen, die bei 
der IHK eingeholt werden kann.
Unternehmenskredite:
Vitalis Kifel, Tel.: 06031/609-2505
Existenzgründungskredite und
Gründungszuschuss:
Michael Mutz, Tel.: 06031/609-2515

STELLUNGNAHMEN/GUTACHTEN

Die IHK ermöglicht durch ihre Stel-
lungnahme wirtschaftsnahe Entschei-
dungen der Behörden (z.B. im Gewer-
berecht: Gewerbeuntersagung, 
Maklererlaubnis, Marktfestsetzung).
Dr. Sven Sudler, Tel.: 06031/609-4010
Cindy Mett, Tel.: 0641/7954-4020

STEUERPOLITIK/

KOMMUNALE HAUSHALTE

Sie profitieren direkt und indirekt von 
unserem Einsatz für eine Vereinfa-
chung des Steuerrechts. Wir wirken an 
der Entwicklung des Steuerrechts in 
Bund, Land und Kommunen mit. Über 
unseren Spitzenverband, die Deut-
sche Industrie- und Handelskammer, 
beeinflussen wir die Steuergesetzge-
bung des Bundes. Durch Gespräche 
mit politischen Entscheidungsträgern 
hat die IHK auch Einfluss auf Landes- 
und Kommunalsteuern. Stellungnah-
men erfolgen zum Beispiel zu den 
Themen „Kommunale Haushalte“ und 
„Kommunaler Finanzausgleich“.
Elke Dietrich, Tel.: 0641/7954-4100

STEUERRECHT - ALLGEM. FRAGEN

Die IHK bietet erste Hinweise und In-
formationen zur Ihren Steuerfragen 
als Ergänzung zur Beratung durch 
Ihren Steuerberater.
Elke Dietrich, Tel.: 0641/7954-4100

STEUERINFORMATIONEN

Sie erhalten von uns aktuelle Informa-
tionen rund um das Thema Steuern. 
Auf unserer Homepage finden Sie 
zahlreiche Publikationen. Zusätzlich 
können Sie kostenlos einen Newslet-
ter Steuern abonnieren. Oder buchen 
Sie doch ein Seminar zu einem steuer-
lichen Thema in unserer Rubrik Veran-
staltungen.
Elke Dietrich, Tel.: 0641/7954-4100
Stefanie Haller, Tel.: 0641/7954-4105

TECHNOLOGIE/INNOVATION

Sie brauchen externes Know-how, um 
innovative Produkte zu entwickeln? 
Wir helfen Ihnen, indem wir Ihnen 
passende Kooperationspartner aus 
Wissenschaft und Forschung vermit-
teln. Sie wollen in Ihrem Unterneh-
men ein Innovationsmanagement 
etablieren? Ein Berater kommt direkt 
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zu Ihnen in den Betrieb. 
Wo steht Ihr Unternehmen auf dem 
Weg zu Industrie 4.0? Die IHK unter-
stützt Sie mit Best-Practise-Beispie-
len aus anderen Unternehmen, um 
Anregungen für durchführbare Schrit-
te in die digitale Zukunft zu geben. 
Durch die enge Vernetzung der hessi-
schen IHKs in diesem Themenbereich 
durch IHK Hessen-innovativ profitie-
ren Sie praxisnah von den neuesten 
Entwicklungen.
Janis Milde, Tel.: 06031/609-2520

TOURISMUS

„Hier kann man nicht nur arbeiten, 
sondern auch Urlaub machen“: Der 
Tourismus spielt für die wirtschaftliche 
Entwicklung in unserer Region eine 
zunehmend wichtige Rolle. Die För-
derung des Tourismus führt zu stei-
genden Gästezahlen in Ihrem Unter-
nehmen und hilft damit der gesamt-
wirtschaftlichen Entwicklung der Re-
gion. 
Christian Thiel, Tel.: 06031/609-2020

UMSATZSTEUER

Rechnung mit oder ohne Umsatzsteu-
er in grenzüberschreitenden Sachver-
halten? Dreiecksgeschäft, Reihenge-
schäft? Wie und wo anmelden? Was 
muss auf die Rechnung? Bei Fragen 
rund um die Umsatzsteuer stehen wir 
Ihnen zur Seite.
Elke Dietrich, Tel.: 0641/7954-4100 

UMWELTSCHUTZBERATUNG/

UMWELTZERTIFIZIERUNG

In den letzten Jahren ist die unterneh-
merische Tätigkeit durch zahlreiche 
Gesetze und Verordnungen zum 
Schutz der Umwelt oft schwieriger ge-
worden. Die IHK berät und informiert 
in den Sektoren Luftreinhaltung, Lärm-
schutz, Abfall- und Abwasserbeseiti-
gung und gibt Einblick in die umfang-
reichen Gesetze und Verwaltungs-

vorschriften. Außerdem vermittelt sie 
Kontakte zu Umweltschutzbehörden, 
gibt Hinweise auf Finanzierungshilfen 
und bietet entsprechende Informati-
onsveranstaltungen an.
Lisa Schäfer, Tel.: 0641/7954-2540

UNLAUTERER WETTBEWERB

siehe „Wettbewerbsrecht“

UNTERNEHMENSNACHFOLGE

Bei über 19 000 Unternehmen in Hes-
sen steht in den kommenden Jahren 
eine Nachfolgeregelung an. Viele Un-
ternehmer stehen vor dem Problem, 
dass es niemanden aus der eigenen Fa-
milie gibt, der den Betrieb weiterführen 
kann oder will. Mit der Unternehmens-
börse  hilft die 
IHK bei der Suche nach einem Kaufin-
teressenten bzw. Nachfolger. Bei einer 
Unternehmensübergabe ist außerdem 
eine Vielzahl von Hürden zu überwin-
den. Sowohl für den Übernehmer ei-
nes Unternehmens als auch für den 
Übergeber ist zudem die finanzielle 
Bewertung des Unternehmens von 
zentraler Bedeutung. Bei der IHK er-
halten Sie Rat und Informationen.
Vitalis Kifel, Tel.: 06031/609-2505

UNTERNEHMENSNACHFOLGEBÖRSE

siehe „Existenzgründungsbörse“

UNTERNEHMENSSICHERUNG

Was tun, wenn Gläubiger den „Hahn 
zudrehen“? Liquiditätsengpässe kön-
nen schnell zu erheblichen wirtschaft-
lichen Herausforderungen führen, die 
die Existenz des Unternehmens ge-
fährden könnten.
Das kostenfreie IHK-"Beratungsange-
bot Unternehmenssicherung“ hilft 
Unternehmen in Krisensituationen.
Vitalis Kifel, Tel.: 06031/609-2505

UNTERNEHMERINNENNETZWERK

Der Austausch in Netzwerken ist ein 
wichtiger Erfolgsfaktor für Unterneh 
mer – egal ob männlich oder weiblich. 
Vor allem Frauen suchen gerne Unter-
stützung in rein weiblichen Netzwer-
ken, daher hat die IHK einen Arbeits-
kreis für Unternehmerinnen und 
weibliche Führungskräfte gegründet. 
Bei Treffen und businessorientierten 
Fachvorträgen diskutieren die Mitglie-
der und beraten und informieren sich 
gegenseitig.
Andrea Bette, Tel.: 06031/609-2500
Nicole Wintzer, Linda Hanna, 
Tel.: 06031/609-2510

URSPRUNGSFESTSTELLUNG 

Nach Artikel 33 Absatz 1 Zollkodex der 
Union (UZK) kann die Entscheidung 
über eine verbindliche Ursprungsaus-
kunft (vUA-Entscheidung) beantragt 
werden. Eine Entscheidung über vUA-
Entscheidung ist eine verbindliche 
Auskunft über den Ursprung einer 
Ware nach rechtlicher Bewertung 
ihres Herstellungsprozesses durch die 
zuständige Behörde. Der Erlass einer 
vUA-Entscheidung kann für Hersteller 
und Handelsunternehmen im Hinblick 
auf die Ausstellung einer (Langzeit-) 
Lieferantenerklärung, Bewertung ei-
nes ggf. mehrstufigen Herstellungs-
prozesses und Feststellung des ur-
sprungsrechtlichen Status einer Ware 
bei künftiger Ausfuhr oder Einfuhr an-
gezeigt sein. Mit der vUA-Entschei-
dung wird der nichtpräferenzielle Ur-
sprung nach den Artikeln 59 ff. UZK 
festgestellt. Eine vUA-Entscheidung 
ist hinsichtlich der beschriebenen 
Ware, der zugrundeliegenden Ur-
sprungsbestimmenden Umstände 
und der Feststellung des Ursprungs 
für den Inhaber der Entscheidung für 
einen Zeitraum von grundsätzlich drei 
Jahren bindend.
Tim Müller, Tel.: 0641/7954-3505
Selina Kipp, Tel.: 0641/7954-3510
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VALIDIERUNG LANGJÄHRIGER

BERUFSERFAHRUNG 

Für Menschen ohne Berufsabschluss 
gibt es einen Weg zur Einmündung in 
das Berufsbildungssystem und zur be-
ruflichen Entwicklung. Mit dem Vali-
dierungsverfahren werden berufliche 
Kompetenzen, die unabhängig von ei-
ner formalen Berufsausbildung in ei-
nem anerkannten Ausbildungsberuf 
(Referenzberuf) erworben wurden, 
aber einer solchen vergleichbar sind, 
bewertet und bescheinigt.
Nach erfolgreichem Abschluss des 
Verfahrens wird die berufliche Hand-
lungsfähigkeit bei vollständiger Ver-
gleichbarkeit in einem Zeugnis oder 
bei überwiegender Vergleichbarkeit in 
einem Bescheid schriftlich bescheinigt.
Mara Meister, Tel.: 06031/609-3100

VERKEHRSPLANUNG UND

-ERSCHLIESSUNG

Mobilität ist eine Stärke unseres 
Standortes. Damit Ihr Unternehmen 
auch in Zukunft gut zu erreichen ist, 
setzen wir uns für sinnvolle Verkehrs-
erschließungen ein. Im Arbeitskreis 
Verkehr Mittelhessen können Sie die 
wirtschaftsrelevanten verkehrspoliti-
schen Themen der Zukunft mit Kolle-
gen und Fachleuten diskutieren. Ge-
meinsam arbeiten wir an Konzepten 
für den Ausbau der Verkehrsinfra-
strukturen in Mittel- und Oberhessen.
Daniel Kaiser, Tel.: 06031/609-2010

WEITERBILDUNGS-BERATUNG

Gut ausgebildete Mitarbeiter/-innen 
sind ein entscheidender Wettbe-
werbsvorteil. Mit der professionellen 
und neutralen Unterstützung bei der 
Auswahl der richtigen Bildungsmaß-
nahmen hilft die IHK den Unterneh-
men und ihren Mitarbeitern/-innen, 
den Ansprüchen des Marktes gerecht 
zu werden. Die gestiegenen Anforde-
rungen und der sich ständig vollzie-
hende Wandel erfordern aktuelles 

Wissen und beständige Weiterbil-
dung. Angesichts der großen Vielfalt 
an Angeboten verschiedenster Bil-
dungsträger ist es jedoch schwierig, 
die geeignete Bildungsmaßnahme zu 
finden. Hier helfen wir Ihnen weiter. 
Wenden Sie sich bitte an unsere Wei-
terbildungsberater.
Gabriele Appel, Tel.: 06031/609-3090
Sebastian Kipp, Tel.: 06031/609-3105
Dagmar Löthe, Tel.: 0641/7954-3110
Mara Meister, Tel.: 06031/609-3100
Raid Nashef, Tel.: 06031/609-3125
Frank Trumpold, Tel.: 06031/609-3120

WEITERBILDUNGS-LEHRGÄNGE

Bildung, Qualifizierung und geschick-
te Personalentwicklung sind für die 
Unternehmen ein zentraler Standort-
faktor. Die IHK bietet eine breite Pa-
lette an Zertifikats- und Prüfungslehr-
gängen an. Die Lehrgänge, kauf-
männischen oder technischen Inhalts, 
bereiten die Teilnehmerinnen und 
Teilnehmer auf die veränderten Ar-
beitsanforderungen vor. Die Lehrgän-
ge orientieren sich an den Anforde-
rungen der Wirtschaft. Sie bieten 
Unternehmen und deren Mitarbeite-
rinnen und Mitarbeitern die Möglich-
keit, ihre Wettbewerbsfähigkeit zu er-
halten und auszubauen. Außerdem 
sind sie entscheidend für die betriebli-
che Existenzsicherung und die 
Schaffung von Wachstumsperspekti-
ven.
Mara Meister, Tel.: 06031/609-3100
Sebastian Kipp, Tel.: 06031/609-3105
Dagmar Löthe, Tel.: 0641/7954-3110
Raid Nashef, Tel.: 06031/609-3125 
Frank Trumpold, Tel.: 06031/609-3120

WEITERBILDUNGS-PRÜFUNGEN

Vom Fachberater bis zum Techni-
schen Betriebswirt: Mit einer Vielzahl 
von öffentlich-rechtlichen Weiterbil-
dungsprüfungen stellt die IHK das Bil-
dungsniveau Ihrer Mitarbeiter/-innen 
sicher. Die Unternehmen profitieren 

direkt von den anerkannten Abschlüs-
sen, die Mitarbeiterinnen und Mitar-
beiter erlangen mit den qualifizierten 
Abschlüssen der IHK verbesserte Kar-
rierechancen. Zum Nachweis von Fer-
tigkeiten und Kenntnissen, die durch 
berufliche Weiterbildung erworben 
wurden, führt die IHK an der Praxis 
orientierte Weiterbildungsprüfungen 
durch, die einem für alle IHKs gelten-
den Standard entsprechen.
Gabriele Appel, Tel.: 06031/609-3090
Mara Meister, Tel.: 06031/609-3100
Sebastian Kipp, Tel.: 06031/609-3105
Dagmar Löthe, Tel.: 0641/7954-3110
Raid Nashef, Tel.: 06031/609-3125
Frank Trumpold, Tel.: 06031/609-3120

WEITERBILDUNGS-SEMINARE

Eine stetige und fachlich gute Quali-
fizierung des Personals ist erforder-
lich, um im Wettbewerb zu bestehen. 
Die IHK unterstützt Sie mit einem um-
fassenden Angebot an Tagessemina-
ren bei der Qualifizierung Ihrer Mitar-
beiterinnen und Mitarbeiter. Alle IHK-
Trainer zeichnen sich durch Praxisnä-
he und langjährige Berufserfahrung in 
und mit Unternehmen aus und ver-
mitteln Lösungen für die Praxis.
Dagmar Löthe, Tel.: 0641/7954-3110
Raid Nashef, Tel.: 06031/609-3125

WETTBEWERBSRECHT,

WETTBEWERBSSTREITIGKEITEN

Die IHK informiert über Änderungen 
im Wettbewerbsrecht. Sie berät Sie 
bei der Frage, ob konkrete Werbe-
ideen zulässig oder verboten sind 
oder was man tun sollte, wenn man 
wegen einer Werbung eine Abmah-
nung erhalten hat. Zur Vermeidung 
von gerichtlichen Streitigkeiten in 
Wettbewerbsangelegenheiten bietet 
die IHK Gießen-Friedberg eine kos-
tenfreie Einigungsstelle zur Beilegung 
von Wettbewerbsstreitigkeiten an. 
Cindy Mett, Tel.: 0641/7954-4020
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WIRTSCHAFTSDATEN VON A BIS Z

Unser Bezirk im statistischen Über-
blick: von „A“ wie „Arbeitslosigkeit“ 
über „K“ wie „Konjunktur“ bis „Z“ wie 
„Zahlen und Fakten“ halten wir für Sie 
Datenmaterial bereit. Die regionalbe-
zogenen Statistiken gehen - sofern 
der Datenschutz es erlaubt - bis auf 
die Städte- und Gemeindeebene her-
unter. Benötigen Sie weitere Statisti-
ken? Sprechen Sie uns an, wir helfen 
Ihnen gerne weiter!
Doris Steininger, Tel.: 06031/609-1100

WIRTSCHAFTSJUNIOREN

Sie wollen sich persönlich weiterent-
wickeln? Sie möchten Ihr eigenes 
Netzwerk aufbauen oder erweitern? 
Sie wollen mit Gleichgesinnten wirt-
schaftliches Handeln fördern, politisch 
Einfluss nehmen und dabei soziale 
Verantwortung tragen? Dann sind Sie 
bei den Wirtschaftsjunioren genau 
richtig. Der Zusammenschluss aus 
jungen Unternehmern, Führungs- und 
Führungsnachwuchskräften bietet die 
ideale Plattform für unternehmeri-
sches Denken und Handeln. Die Wirt-
schaftsjunioren ermöglichen ihren 
Mitgliedern beruflichen Erfahrungs- 
und Gedankenaustausch und ver-
deutlichen unternehmerische Funkti-
onen, Risiken und Standpunkte in der 
Öffentlichkeit.
Giessen-Vogelsberg e.V.:
Dr. Sven Sudler, Tel.: 06031/609-4010
Tina Bender-Laub, 
Tel.: 0641 /7954-1680

Wirtschaftsjunioren Wetterau e.V.:
Vitalis Kifel, Tel.: 06031/609-2505
Nicole Wintzer, Tel.: 06031/609-2545

WIRTSCHAFTSMAGAZIN

Als IHK-Mitgliedsunternehmen kön-
nen Sie unser Wirtschaftsmagazin 
kostenlos beziehen. Das Magazin er-
scheint 11 x im Jahr in einer Auflage 
von ca. 16 000 Exemplaren und be-

richtet über Neuigkeiten aus den 
Landkreisen Gießen, Wetterau und 
Vogelsberg, über IHK-Aktivitäten so-
wie über betriebspraktische Neuerun-
gen. Neben der Papier-Version stellen 
wir das Magazin in einer Blätterversi-
on online zur Verfügung.
Weiterhin können Sie mit einer Anzei-
ge auf sich aufmerksam machen. Wir 
unterstützen Sie gerne bei der Gestal-
tung.
Redaktion:
Doris Steininger, Tel.: 06031/609-1100
Anzeigen:
Karin Hilscher, Tel.: 0641/3003-101

ZOLL- UND AUSSENWIRTSCHAFTS-

RECHT

Bei der Abwicklung von Im- und Ex-
porten muss ein Unternehmen zahl-
reiche zoll- und außenwirtschafts-
rechtliche Bestimmungen beachten. 
Bei der IHK erhalten Sie Auskünfte 
über die deutschen/europäischen Be-
stimmungen sowie über Zoll-, Ein- 
und Ausfuhrbestimmungen von Dritt-
staaten. Wenden Sie sich auch bei 
Fragen zu den Exportkontrollvor-
schriften oder den Freihandels- und 
Präferenzabkommen für eine praxis-
nahe und verständliche Auskunft an 
uns.
Selina Kipp, 0641/7954-3510
Tim Müller, Tel.: 0641/7954-3505
Durim Vataj, Tel.: 0641/7954-3515
Service-Center FB, Tel.: 06031/609-0
Service-Center GI, Tel.: 0641/7954-0
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